
Auch im Jahr 2008/2009 führt die Saint-Gobain Rigips GmbH den Trophy-Verarbeiterwettbewerb
wieder durch. Die Rigips Trophy ’09 ist damit der siebte Wettbewerb in Folge! Wir laden Sie 
als Fachverarbeiter herzlich zur Teilnahme an diesem einzigartigen Ausbauwettbewerb ein. 
Als Teilnehmer an der Rigips Trophy ’09 profitieren Sie vielfältig durch 

Ihre Vorteile:

Haben wir Sie neugierig gemacht?
Sie können an der Rigips Trophy ’09 teilnehmen, wenn

Sie ein Ausbauobjekt mit Rigips-Produkten und -Systemen zwischen Januar 
2008 und Oktober 2009 ausgeführt haben bzw. ausführen werden

Sie dieses Ausbauobjekt mit ca. 15 hochauflösenden Fotos (300 dpi) aus der 
Ausbauphase sowie nach der Fertigstellung dokumentieren und diese Fotos 
mit einer aussagekräftigen Kurzbeschreibung Ihrer besonderen Ausbauleistung 
versehen und eine ca. 1-2 seitige Baubeschreibung in Stichworten darüber 
anfertigen.

Sie das Anmeldeformular komplett ausgefüllt mit allen Unterlagen wie 
z. B. Fotos, Baubeschreibung bzw. Genehmigungen bis zum 31.7.2009 an die
Saint-Gobain Rigips GmbH senden

Sie werden mit Partner/Partnerin zur Prämierungs-Galaveranstaltung im Februar
2010 eingeladen und erhalten für die Übernachtung in dem von Rigips ausgewähl-
ten Hotel einen Übernachtungsgutschein über den Hauptteil der Kosten.
Sie erhalten eine exklusive, gerahmte Teilnahmeurkunde
Sie erhalten diese Teilnahmeurkunde sowie das Teilnehmer-Icon als Datei für
Ihren Internet-Auftritt bzw. als Anlage zu Ihrer digitalen Korrespondenz
Sie können Ihre Teilnahme als Aushängeschild für die hohe Qualität Ihrer Ausbau-
leistungen nutzen. Ihr Ausbauobjekt wird in der Gesamtbroschüre vorgestellt.
Über alle interessanten Objekte, Sieger oder nicht, werden Presseberichte
geschrieben, die im Regelfall auch veröffentlicht werden. Von den besten Veröffent-
lichungen lässt Rigips ggf. Sonderdrucke erstellen.
Sie können mit Ihrem Ausbauobjekt eine der begehrtesten Trophäen gewinnen
und zwar
- in der Kategorie Trockenbau die Trophäen in Gold, Silber oder Bronze
- in der Kategorie Innovation die Trophäe in Gold
- in der Kategorie Systemwelten für Ausbauobjekte mit Akustik, Brandschutz- oder

Premiumsystemen jeweils die Trophäe in Weiß
- in der Kategorie Bauwelten für Ausbauobjekte im Wohnbau oder in Einkaufs-

welten jeweils die Trophäe in Weiß

Alle neun Sieger werden von einer unabhängigen Jury im November 2009
bestimmt und erhalten neben der Siegerurkunde die oben beschriebene, wertvolle
Trophäe. Die vier Sieger der Kategorien Trockenbau und Innovation erhalten dar-
über hinaus eine Einladung mit Wochenendprogramm zur Saint-Gobain Gypsum
International Trophy im Frühjahr 2010.

Die Daten auf einen Blick:

Voranmeldung:
ab sofort

Versand der Anmeldeunterlagen:
Herbst 2008

Einsendeschluss der Anmeldung :
31. Juli 2009

Jurysitzung:
November 2009

Galaveranstaltung:
Februar 2010

Weitere informationen erhalten Sie 
im Internet unter www.rigips.de,
bei Ihrem zuständigen Rigips 
Fachberater Trockenbausysteme
oder bei:
Saint-Gobain Rigips GmbH
Karin Melder
Schanzenstr. 84 
40549 Düsseldorf
Tel. 0211 / 5503-441
Fax 0211 / 5503-445
karin.melder@saint-gobain.com
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Werden Sie Teilnehmer!
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Nicht nur die deutsche Rigips Trophy verfolgt das Ziel,
möglichst viele, ansprechende und anspruchsvolle Beispie-
le professioneller Trockenbauweise aufzuspüren, sondern
auch die weiteren nationalen Trophy-Ausbauwettbewerbe
in insgesamt 21 Ländern in und außerhalb Europas. Die
jeweiligen Landessieger messen sich dann in einem inter-
nationalen Vergleich im Rahmen der Saint-Gobain Gypsum
International Trophy. Diese fand vom 6. bis 8. Juni 2008 in
Brüssel statt, da Belgien mit seinem Ausbauprojekt den
vorangegangenen internationalen Ausbauwettbewerb
gewonnen hatte.
Bei der internationalen Trophy der Saint-Gobain Gruppe
traf sich die Crème de la Crème des internationalen 
Trockenbaus, so auch die deutschen Sieger in der Kategorie
Trockenbau, Herr Johannes Demmelhuber (Baierl & Dem-

Die internationale Jury von links:  
Aleksandar Grujic (Serbien - intern), 
Frank Van Zeebrück (Belgien - intern), 
Jorge Rius (Spanien - intern), 
Guillaume Loizeaud (Frankreich - intern),
Michael Green (Nordische Länder - extern),
Miles Ellison (UK - intern), 
Massimo Bettini (Italien - intern), 
Theo Lambrecht (Belgien - intern), 
Paul Van Dessel (Belgien - intern), 
Vince Fenson (Saint-Gobain Paris), 
Patrick Atkinson (Irland - intern), 
Stefan Härtl (Österreich - extern), 
Prof. Karsten Tichelmann (Deutschland - extern)

melhuber Ausbau GmbH, Töging) und in der Kategorie
Innovation, Herr Thorsten Krauß (Mänz und Krauss Ausbau
GmbH, Berlin), die mit Ihren Ausbauobjekten Kreiskliniken
Altötting und Graftworld Berlin für Rigips ins Rennen gin-
gen. Begleitet und angespornt wurden Sie von Ihren Part-
nerinnen sowie den zweit- und drittplatzierten in der Kate-
gorie Trockenbau (Herrn Ingo Schlotter von Jaeger Ausbau,
Zwickau und Herrn Thomas Niehoff von T.SL, Leipzig) und
natürlich von Ihren Rigips-Fachberatern Trockenbausyste-
me sowie der Rigips-Geschäftsführung (Herrn Dr. Rüdiger
Vogel und Herrn Dirk Borgmann). 
Die Sieger der internationalen Trophy waren zuvor von
einer international besetzten Jury im Rahmen einer zwei-
tägigen Jurysitzung bestimmt worden.
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Die Verleihung der begehrten Trophäen fand am Abend des 06. Juni 2008 unter
Leitung des Vorsitzenden der Geschäftsführung von Saint-Gobain Gyproc 
Belgium NV, Theo Lambrecht im imposanten Tour & Taxis – Gebäude in Brüssel
statt. Das imposante ehemalige Lagerhaus und Warenverteilzentrum bot eine
fantastische Atmosphäre für die Verleihung der wichtigsten internationalen
Preise für die Fachverarbeiterschaft in den Kategorien Innovation, Putz und 
Trockenbau. Beim Probieren der vielen belgischen Biersorten sowie beim Sekt-
empfang konnten alle Gäste bereits die pro Kategorie eingereichten Ausbaupro-
jekte, die Crème de la Crème der Welt, bewundern. Die Spannung unter den 280
geladenen nationalen Siegern aus 20 Ländern Europas und aus Süd-Afrika stieg,
als während des Sektempfanges sich der Vorhang zum eigentlichen Veranstal-
tungssaal öffnete.

Die deutsche Gruppe wartete gespannt auf 
die Abfahrt der Busse zur Prämierungsveran-
staltung

Schon im Vorfeld erregte der deutsche Innovationsbeitrag
große Aufmerksamkeit und Thorsten Krauß, der Geschäfts-
führer von Mänz und Krauss Ausbau GmbH in Berlin wur-
de von verschiedenen Kollegen befragt, wie er diese kniffli-
ge Aufgabe mit Trockenbau lösen konnte.

Vor der offiziellen Bekanntgabe der internationalen Sieger,
wurden die Gäste erst durch die Geschäftsführung von
Saint-Gobain Gypsum Jean-Pierre Clavell und Claude Imo-
ven sowie den Geschäftsführer von Saint-Gobain Gyproc
NV Belgien, Theo Lambrecht begrüßt. Nach einer Stärkung
mit einer exqusiten Vorspeise war es dann soweit, die zehn
nationalen Preisträger Innovation wurden auf die Bühne
gerufen, wo Sie aus den Händen von Theo Lambrecht eine
Gratulation sowie einen Kubus aus Plexiglas als Teilnahme-
trophäe erhielten. Erst als alle 10 Fachverarbeitungsunter-
nehmen auf der Bühne standen und Ihre jeweiligen Aus-
bauprojekte kurz vorgestellt worden waren, öffnete Theo
Lambrecht den goldenen Umschlag mit dem Namen des
Gewinners, der am Vortag durch die unabhängige Jury
bestimmt und der bis zu diesem Zeitpunkt geheim gehal-
ten worden war. Es war ein wunderbarer Augenblick, als
Theo Lambrecht Rigips mit dem Ausbauprojekt Grafworld
von Mänz und Krauss Ausbau GmbH zum Sieger erklärte
und Thorsten Krauß die Trophäe persönlich übergab.
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Der strahlende Sieger in der Kategorie Innovation, 
Thorsten Krauss mit dem Geschäftsführer Saint-Gobain Gyproc 
Belgium Theo Lambrecht
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In den zwölf Jahren, in denen dieser renommierte Wettbewerb bereits ausgerichtet
wird, war es das erste Mal, dass Deutschland diese begehrte Trophäe gewinnen
konnte. Und so kannte die Begeisterung bei der deutschen Verarbeitergruppe und
der mitgereisten Rigips-Geschäftsführung, Herrn Dr. Rüdiger Vogel und Herrn Dirk
Borgmann, auch keine Grenzen. Thorsten Krauß wurde enthusiastisch am deut-
schen Tisch empfangen und mit einer Runde Champagner nochmals geehrt. 
Kollegen aus allen Ländern
und auch Jean-Pierre 
Clavell kamen an den deut-
schen Tisch, um zu dieser
herausragenden Ausbau-
leistung zu gratulieren.

Es folgte die Verleihung der Saint-Gobain Gypsum Interna-
tional Trophy für Putz, die an die Kollegen aus Frankreich
ging für eine Meisterleistung der Stukkateurskunst mit der
Restaurierung eines 150 Jahre alten Treppenhauses durch
die SOE Stuc et Staf in der Agence LCL.

Nach einer tollen Darbietung des Künstlers Jerome Murat
folgte dann die Verleihung der internationalen Trophäe 
für den Trockenbau, bei der der Beste aus 21 Teilnehmern
gekürt wurde. Die Hoffnung unter der deutschen Dele-
gation war groß, nun auch noch die zweite internationale 
Trophäe mit den Kreisklinken Altötting, von Baierl & Dem-
melhuber Ausbau GmbH zu gewinnen. Doch es blieb bei
einem Preis für die deutsche Delegation, denn der Trocken-
baupreis wurde von Saint-Gobain Gyproc Holland, mit dem
Agora Theater in Lelystad durch das Fachverarbeitungs-
unternehmen Gerko Projectafbouw gewonnen.

Der offizielle Teil des Galaabends endete dann mit einem
exklusiven halbstündigen Live-Konzert der belgischen Band
Hooverphonic. Gemeinsam mit den holländischen Kollegen
feierte die deutsche Delegation ihren Sieg noch bis in die
frühen Morgenstunden in der Hotelbar.

Nach einem ausgiebigen Frühstück am nächsten Morgen
stand dann der Ausflug nach Brügge, dem Venedig des Nor-
dens auf dem Programm. Leider war der Wettergott leicht
verstimmt und die Bootsfahrt durch die pittoresken Kanäle
sowie die Stadtführung durch die historischen Gassen
Brügges fand bei nur 14 °C und leichtem Nieselregen statt. So verlagerte sich das Ausflugsprogramm schnell in die vielen
wunderbaren Schokoladengeschäfte und die gemütlichen Kneipen von Brügge, in denen die Vielfalt der belgischen Bier-
brauerkunst bewundert und probiert werden konnte.

Johannes 
Demmelhuber (links)
erhält aus den 
Händen von Claude
Imoven die Teilneh-
merskulptur

Johannes und Elke
Demmelhuber freuen
sich über die Teilneh-
merskulptur (Baierl &
Demmelhuber Innen-
ausbau GmbH, Töging,
1. Platz Trockenbau)
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Beim Walking Dinner mit Showcooking hatten die Gäste dann die Gelegenheit
in einem eigens aufgebauten Partyzelt, die vielen Spezialitäten Belgiens und die
dortige hervorragende Kochkunst zu probieren. Um 22:30 endete dieser ein-
drucksvolle Tag dann wieder am Ausgangspunkt, dem 5-Sterne Hotel Royal
Windsor im Herzen Brüssels.

Speziell für die deutsche Gruppe gab es am Sonntag dann
noch eine besondere Stadtführung in Brüssel mit Besuch
des Biermuseums und anschließendem Mittagessen im
renommierten Restaurant „Aux Armes de Bruxelles“. Für
die deutschen Teilnehmer stand am Ende dieses eindrucks-
vollen Wochenendes eindeutig fest: Bei der Rigips Trophy
machen wir auf jeden Fall wieder mit, natürlich auch, um
bei der nächsten Saint-Gobain Gypsum International 
Trophy in Amsterdam wieder zu den exklusiven Gästen zu
gehören.

Stefanie und Ingo Schlotter im Mini-Europe 
in Brüssel (Jaeger Ausbau Zwickau, 2. Platz
Trockenbau)

Thorsten Krauß mit Christa Froben-Krauß vor
dem Atomium (Mänz & Krauss Ausbau GmbH,
Berlin, 1. Platz Innovation)

Die deutsche Gruppe
bewundert beim  
Stadtrundgang in
Brüssel am
08.06.2008 das
berühmte 
„Manneken Pis“

von links: 
Michael Haberhausen 
und Thomas Niehoff 
(T.SL Trockenbau GmbH, Leipzig,
3. Platz Trockenbau) 
im Biermuseum Brüssel

Die deutsche Gruppe im Mini-Europe in 
Brüssel, von links: Ingo und Stefanie Schlotter,
Michael Haberhausen, Christa Froben-Krauß,
Thorsten Krauß, Thomas Niehoff, Johannes
und Elke Demmelhuber

Das absolute Highlight des Tages war jedoch die exklusive Öffung des Miniatur-
parkes „Mini-Europe“  im Schatten des Brüsseler Wahrzeichens, dem Atomium.
Ganz Europa ist hier in Miniaturen dargestellt und die Gäste flanierten mit
Ihrem Champagner durch die vielen verschlungenen Wege und bewunderten
die Vielzahl von Miniaturen. Immer wieder boten sich imposante Ausblicke auf
das erst kürzlich wieder eröffnete Atomium. 



Weitere Informationen
Kundenservicezentrum
Feldhauser Straße 261
D-45896 Gelsenkirchen

Serviceline +49 (0)1805 345670*
Servicefax +49 (0)1805 335670*

Saint-Gobain Rigips GmbH
Hauptverwaltung
Schanzenstraße 84
D-40549 Düsseldorf

Telefon +49 (0)211 5503-0
Telefax +49 (0)211 5503-208
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* 14 Ct./Min. im deutschen Festnetz der T-Com




